
80m Amateurfunkpeilen in Salzburg, 19.07.2020 
Aufgrund der Covid-19 Krise war es lange Zeit ungewiss, ob dieses Jahr eine Peilveranstaltung im 

Salzburger Land überhaupt stattfinden wird. Franz, OE2WUL hatte mehr als 10 Jahre lang den 

Bewerb beim „Schnitzwirt“ organisiert. Nach dem tragischen Todesfall von OE2GPP, OM Georg, dem 

dortigen Wirt, wollte Franz die Organisation verständlicherweise an andere Amateurfunker weiter 

geben und wieder einmal als Aktiver dabei sein. Unter tatkräftiger Unterstützung des DV, 

insbesondere von Horst, OE6STD konnte der Landesleiter OE2RPL, OM Peter, ein perfekt 

zusammenarbeitendes Team auf die Beine stellen und so eine ganz tolle erste Veranstaltung 

durchführen. 

Sehr kurzfristig musste vom altbewährten „Schnitzwirt“ auf ein neues Gelände ausgewichen werden, 

da Elfi, als Wirtin, im Falle von Schlechtwetter, im Lokal die Abstandsgrenzen nicht garantieren 

konnte – ich trauere dem köstlichen Kaiserschmarrn auf deren Hütte leider nach... 

  

Wettervorhersage wirklich nicht optimal – Horst mit XYL, Gerhard mit Waltraud reisten bereits 

vorzeitig an und bestätigten den ganztägigen Regen. Am Sonntag dann tatsächlich Wetterbesserung; 

leichte Regenschauer bei der Anfahrt, tiefer Boden am Parkplatz aber mit Beginn des Briefings, das 
Peter gemeinsam mit Horst durchgeführt hat, kein „Wasser mehr von oben“, sondern nur mehr in 
der hochwasserführenden „Warmen Mandling“- „...ja nicht versuchen zu überqueren, nur an den 
entsprechenden Brücken“, lautete eine Information beim Briefing. 5 – 6 km Kurslänge bei bis zu 350 

Höhenmetern veranlassen schon vor dem Start zum Durchschnaufen. Dafür sind die Sender in der 

Reihenfolge auf einem Rundkurs ausgelegt. Bedeckter Himmel, kühle Temperaturen bereiteten den 

Teilnehmern unterwegs keine Probleme. 

          

Und ehrliche Gratulation an die Kursleger – alle Sender konnten auf recht breiten Frostwegen 

problemlos erreicht werden, wenn gleich natürlich einige Meter davon entfernt und somit im 

steileren Gelände schon etwas Trittsicherheit verlangt wurde. Alle Teilnehmer konnten alle Sender 

auffinden, leider hatte ein OM ein Problem und musste abbrechen – nächstes Mal geht’s sicher 
wieder!  

11 Teilnehmer aus 4 Bundesländern, darunter Reinhard, OE3NSC, den Orientierungslaufexperten aus 

Niederösterreich, einen Newcomer und etliche Besucher welche ohne Wertung Peilversuche 
durchführten, darunter ein OM der extra vom ADXB-DX-Camp in Döbriach am Millstättersee anreiste, 

konnte ich im Anschluss an das Briefing begrüßen. 



                

Wie gesagt, ein sehr schöner Kurs, der von uns schon etwas abverlangte. Vorgeschlagen wurde die 
Runde „im Uhrzeigersinn“ zu absolvieren, was auch jeder annahm. Gleich nach dem Viehgatter geht 
es allerdings fast die gesamte erste Hälfte stetig bergauf, über eine kleine Brücke, deren 

zugehörender Bach OM Harald, der hoffentlich bald wieder bei den Veranstaltungen dabei sein wird, 

sicher noch „in Erinnerung“ sein wird. Sender 1 von mir leider wieder einmal überlaufen, aber dann 

ging’s recht rund weiter. Vom höchsten Punkt entweder auf einem Wanderweg sehr steil oder auf 

einem Forstweg mäßig steil am Sender 3 vorbei auf den Talboden zu einem Stausee, weiter am leicht 

zu findenden „4-er“ und schlussendlich zum kurz vor dem Ziel befindlichen Sender 5. Vom Stausee 
bis zum Ziel wieder kontinuierlich mäßig bergauf.  

     
Unser Karl, OE6FZG, der viele Jahre lang fast alle Bewerbe in der Steiermark 

auslegte, oftmaliger Österreichischer und Steirischer Meister, kann es natürlich 

genauso gut als aktiver Teilnehmer und kam mit der Strecke am besten zurecht – 

congrats! 

Siegerehrung im üblichen Sinn gab es coronabedingt keine, die Urkunden wurden 

per Mail verschickt. Im kleinen Kreis traf man sich noch im Gastgarten eines Lokals in 

Filzmoos zur Nachbesprechung. 

Danke an LL des LV2 Peter, OE2RPL mit seiner Crew: OE2JHN, Hannes - Schriftführer im 
Landesverband Salzburg; OE2YYL, Andrea; OE2CRT, Archie; OE2MNH, Harald; OE2SCJ, Rupert und 

allen anderen im Hintergrund für diesen gelungenen Neubeginn. Wir sehen uns alle im kommenden 

Jahr, oder vielleicht schon beim nächsten 2m Peilen am 2. August in Bad Walterdorf! 

GPS-Track von OE6TGD (5,9 km) - mit „Ehrenrunde“ bei Sender 1... 

 

Für das ARDF-Team: Gerhard, OE6TGD 



Auswertung 80m  ARDF-Wettbewerb Filzmoos 
19.07.2020

ARDF-Austria Homepage http://ardf.oevsv.at
Filzmoos ADL200 , Zeitlimit: 120 min, 5 Sender, Ausrichter:  Team LV 2 Zeitlimit nach Wertungszeit

TxLaufzeitCallName

Allgemeine-Klasse
Rang Startzeit

Zielzeit LFWertungszeit
Gilt_für Cupwertung 2020:  LM/OE6,  OEM

00:39:24 500:48:30OE6FZG1 Karl Z. 11:20:00
12:08:30

0,73191950

00:40:31 500:47:29OE6TGD2 Gerhard L. 11:25:00
12:12:29

0,79021958

00:42:39 500:53:50OE3NSC3 Reinhard S. 11:15:00
12:08:50

0,70311947

00:53:43 501:10:46OE6HFF4 Heinz F. 11:05:00
12:15:46

0,65591943

00:56:40 501:10:46OE6/SWL5 Waltraud L. 11:05:00
12:15:46

0,71521961

00:59:04 501:13:17OE2WUL6 Franz W. 11:10:00
12:23:17

0,7231949

01:02:07 501:10:46OE6LGF7 Gerhard L. 11:05:00
12:15:46

0,82541963

01:03:54 501:15:46OE6STD8 Horst T. 11:00:00
12:15:46

0,77611956

01:05:04 501:15:50OE5FSQ9 Franz S. 11:10:00
12:25:50

0,79721959

01:07:38 501:24:37OE6VWG10 Werner V. 11:00:00
12:24:37

0,71341948

00:17:31 000:24:00OE2LPLFranz H. 11:10:00
11:34:00

0,61381940NOT CLASSIFIED
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